Teilegutachten 366-0577-01-MIRD

ANLAGE: 18 PEUGEOT
Hersteller: M.I.M. RUOTE ALLOY WHEELS S.p.A

Radtyp: 2300
Stand: 12.04.2001

TUV

AUTOMOTIVE

Raddaten:

Radgrofe nach Norm :71/2J3X17 H2

Einprel3tiefe (mm) 14
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Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 108/4 Zentrierart . Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiih- Ausflihrungsbezeichnung Mitten- | Zentrierring- zul. zul. glltig

rung loch werkstoff Rad- | Abroll- |[ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umfang | Fertig.
Rad Zentrierring (kg) (mm) Datum

P1LD 2300 108/G5 @76 65,1 65,1 Kunststoff 615 1985| 01/01

Verwendungsbereich:

Die Sonderrader kdnnen an folgenden Fahrzeugen angebaut werden:

Fahrzeughersteller/Fz.-Herstellerschliissel-Nr.

: PEUGEOT /3003

PEUGEOT /3006
PEUGEOT /3118

Befestigungsteile

: Kegelbundschrauben M12x1,25, Schaftl. 46 mm, Kegelw. 60

Grad
Zubehor : Adapter D002 L=21mm
Anzugsmoment der Befestigungsteile :90 Nm
Verkaufsbezeichnung: PEUGEOQOT 406
Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8*BFZ €2*93/81*0024*.., |[55-152 |225/45R17 21P; 22B; 636 Kombi; Frontantrieb;
€2*98/14*0024*.. 10B; 11G; 11H; 11K;
8*DHW €2*93/81*0023*.. 12A; 51A; 71E; 721;
8*DHX €2*93/81*0027*.. 73C; 74A; 74W; FGC
8*D8B €2*93/81*0028*..
8*LFX €2*93/81*0155*..,
€2*98/14*0155*..
8*LFY €2*93/81*0026*..,
€2*98/14*0026*..
8*P8C €2*93/81*0029*..
8*RFR €2*93/81*0088*..,
€2*98/14*0088*..
8*RFV €2*93/81*0025*..,
€2*98/14*0025*..
8*RGX €2*93/81*0073*..
8*RHY €2*93/81*0087*..,
€2*98/14*0087*..
8*RHZ €2*93/81*0188*..,
€2*98/14*0188*..
8*XFX €2*98/14*0090*..
8*XFZ €2*93/81*0101%,
€2*98/14*0101*..
8*3FZ €2*98/14*0089*..
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Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit
Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen, soweit im
Verwendungshbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination durfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerks&nderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht l&anger als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daR
nur Reifen mit gleich grof3em Abrollumfang zulassig sind.

11K) Der vorschriftsmafige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von
FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf der
Abnahmebestatigung nach 8§19 Abs.3 StVZO bescheinigen zu lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht moglich.

21P) Gegebenenfalls ist durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten eine
ausreichende Freigéngigkeit herzustellen.

22B) Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfligel ist
eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfllldruck ist zu beachten.

636) Es durfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:

BRIDGESTONE S-01

CONTINENTAL ContiSportContact

DUNLOP SP Sport 8000, Sp Sport 8080, SP Sport 9000
GOODYEAR EAGLE F1

MICHELIN Pilot Sport

PIRELLI P6000

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrof3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzufthren.

71E) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

721) Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen

Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.
Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.
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74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden. Bei
Verwendung von Radschrauben ist die in der Anlage zum Gutachten dem Fahrzeug zugeordnete
Schaftlange zu beachten.

74W) Radausflihrungen mit Distanzscheibe sind nur zulassig, wenn die im Gutachten unter Gliederungspunkt
"0. Hinweise" bzw. "I. Ubersicht" beschriebenen Distanzscheiben verwendet werden.

FGC) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit BREMBO-Festsattel (innenbeliftet)
an der Vorderachse nicht zulassig.
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